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Die Stadtverwaltung Weißenberg gratuliert im Monat 
Dezember 2021 allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute und viel Lebensfreude!

Inge Noserke am 05.12. zum 75. Geburtstag
Weißenberg
Christine Grafe am 05.12. zum 75. Geburtstag
Wurschen
Gisela Krumpholz am 13.12. zum 85. Geburtstag
Maltitz
Angela Hübner am 15.12. zum 70. Geburtstag
Maltitz
Gerd Baldauf am 16.12. zum 75. Geburtstag
Drehsa

Am Sonntag, dem 31.10.2021, wurde in Weicha zum gruse-
ligen Halloween-Spektakel geladen. Bei schönstem Sonnen-
schein konnten die zahlreichen großen und kleinen Gäste 
so manch schauriges Kürbisgesicht selber schnitzen, Kera-
mikfiguren bemalen oder auch eigene Lampions basteln. 
Ein Highlight war natürlich das Reiten auf den „Einhörnern“ 
– vor allem das Größte unter ihnen hatte die kleinen Besu-
cher so richtig verzaubert. 

Kulinarisch wurden alle Halloweengeister mit hausgeba-
ckenem Kuchen und Kaffee, feuriger Hexensuppe sowie 
gruseligen Süßigkeiten und Zuckerwatte aus der Zauber-
küche verwöhnt. Mit einem Lampionumzug bei Einbruch der 
Dämmerung wurde dieses gelungene Geisterfest beendet. 
Wir danken ganz herzlich dem Weichaer Hof und der Gärt-
nerei Mehlhose sowie allen fleißigen Helfern und Unterstüt-
zern für diesen gelungenen Nachmittag!

Nächstes Amtsblatt

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, den 17. Dezember 2021

Redaktions- und Annahmeschluss ist
Mittwoch, der 8. Dezember 2021

Die übernächste Ausgabe erscheint am
Freitag, den 21. Januar 2022

Redaktions- und Annahmeschluss ist
Freitag, der 14. Januar 2022

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Die privat-rechtlichen Entgelte wie Mieten und Pachten und 
Verkaufserlöse liegen weitestgehend im Planansatz. Auch 
die Kostenerstattungen und Kostenumlagen liegen im Plan.
Auf der Aufwands- und Auszahlungsseite verläuft das Jahr 
ebenfalls überwiegend positiv. Die Personalausgaben 
liegen deutlich unter dem veranschlagten Betrag, was 
durch die nicht planmäßige Besetzung von Stellen in der 
Verwaltung und einen nicht unbedeutenden Krankenstand 
begründet ist.
Die Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen liegen 
im Bereich der Unterhaltung (69 T€) und Bewirtschaftung 
(18 T€) deutlich unter dem Plan. Insbesondere bei der 
Straßen- und Gewässerunterhaltung sind die Ausgaben 
deutlich unter dem Plan. Die Mittel im Bereich Straßenbau 
sollen angespart und in künftigen Jahren für größere 
Instandsetzungsmaßnahmen verwendet werden. Die 
Mittel für die Gewässerunterhaltung werden zum Teil noch 
dieses Jahr verbraucht. Die überschüssigen Zuwendungen 
werden ebenfalls ins Folgejahr übertragen. Der Bewirt-
schaftungsaufwand nivelliert sich zum Jahresende hin, 
wenn die Betriebskosten für den Ratskeller abgerechnet 
werden.
Der Saldo aus der Ein- und Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit liegt zum 30.06. bei 73 T€ bis zum 
31.12. sollte ein Saldo von 381 T€ erreicht sein. Bereits zum 
30.09. ist ein Betrag von 327 T€ erreicht.
Bei den Baumaßnahmen wurden bisher die Baumaß-
nahmen in Drehsa und Nechern endgültig abgerechnet. 
Weitere investive Ausgaben beschränken sich auf Planungs-
leistungen in Zusammenhang mit den Maßnahmen Schüt-
zenhaus und Feuerwehr Wurschen.
Beim Hochwasser beläuft sich die Vorfinanzierung auf ca. 
160 T€.
Im Haushaltsplan 2021 sind Investitionsförderungen in 
Höhe von 614 T€ eingeplant. Davon sind bisher erst 4 T€ 
eingegangen. Mit der erfolgten Schlussabrechnung der o. g. 
Maßnahmen wird die Auszahlung der Fördermittel in naher 
Zukunft erwartet.

Zusammenfassung
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass sich das 
Haushaltsjahr im Rahmen der genannten Abweichungen 
planmäßig entwickelt hat. Die Einnahmesituation stellt sich 
gesichert dar, sodass aktuell keine gefährdende Situation 
besteht.

Vorstellung Kesseltausch, Nahwärmenetz Weißenberg
Bereits im Juli wurde der aktuelle Stand zum Betrieb des 
Nahwärmenetzes durch Herrn Heitland im Stadtrat erläu-
tert. Zum weiteren Betrieb sind zwei Ersatzinvestitionen 
notwendig. Zum einen der Tausch des 30 Jahre alten 
Kessels mit bisher 125 kW Leistung mit einem neuen 
Brennwertkessel mit einer Leistung von 220 kW und zum 
anderen der Ersatz der beiden BHKW‘s durch ein neues 
Gerät mit einer Anschlussleistung von 75 kW (22 kW elek-
trisch und 50 kW thermisch). Diese Investitionen sind 
jeweils rentierlich. Wichtig ist zunächst der Kesseltausch 
weil beim alten Kessel die Lebensdauer jederzeit enden 
kann und wir dann ein erhebliches Versorgungsproblem 
hätten.
Das Planungsbüro TEGA hat die Planungsleistungen fertig-
gestellt und kommt für den Kessel, die notwendigen Anpas-
sungen im Leitungssystem und den Tausch des Schorn-
steinsystems auf Kosten von 49.615,32 € netto.

Aus der Arbeit des Stadtrates

Stadtratssitzung am 11.10.2021
Halbjahresbericht nach § 75 Abs. 5 SächsGemO zum Haus-
haltsplan 2021
Nach § 75 Abs. 5 SächsGemO unterrichtet der Bürgermeister 
den Stadtrat und die Rechtsaufsichtsbehörde in der Mitte 
des Haushaltsjahres schriftlich über wesentliche Abwei-
chungen vom Haushaltsplan.

Vorbemerkungen
Nachdem der Stadtrat den Haushaltsplan als Doppelhaus-
halt für die Jahre 2021/22 am 12.07.2021 beschlossen 
hat, wurde er von der Rechtsaufsicht mit Schreiben vom 
16.08.2021 genehmigt. Es wurde festgestellt, dass er recht-
mäßig aufgestellt wurde und keine genehmigungspflich-
tigen Teile enthält.
Aufgrund des späten Zeitpunktes der Aufstellung des Haus-
haltes, birgt die Halbjahresinformation nur einen mäßigen 
Informationsgehalt. Vorab sollte zur Kenntnis genommen 
werden, dass eine Halbjahresinformation generell nur 
Zahlen liefert, die zusätzlich interpretiert werden müssen. 
Nicht alle Einnahmen und Ausgaben sind über das Jahr 
gleich verteilt. Zahlreiche wesentliche Posten werden erst 
in der zweiten Jahreshälfte umgesetzt.

Haushaltsplanvollzug
Zum 30.06.2021 ergab sich ein weitgehend planmäßiger 
Haushaltsvollzug.
Als bedeutende Planabweichung wurde dem Stadtrat 
bereits im Vorfeld mitgeteilt, dass die zweite Rate des 
Corona-Rettungsschirmes zur Deckung von Steuerausfällen, 
die im Haushalt zwar eingeplant war, der Stadt Weißenberg 
aufgrund der positiven Einnahmelage nicht zusteht. Hier 
fehlen dem Haushalt ca. 92 T€.
Im Bereich der Steuern und ähnlichen Abgaben verlaufen 
die positiv. Bei der Gewerbesteuer fehlten zum 30.06. zwar 
ca. 81 T€, zum 30.09. wird jedoch ein positiver Wert von ca. 
41 T€ Mehreinnahmen ausgewiesen. Hauptgrund hierfür 
dürften sein, dass zahlreiche Steuerpflichtige von der 
Möglichkeit Gebrauch gemacht haben, die Vorauszahlungen 
für das Jahr 2020 auf „Null“ zu setzen. Da sich die Folgen 
der Coronapandemie nicht so gravierend für die Mehrzahl 
der Weißenberger Gewerbetreibenden auswirkten, mussten 
die ausgesetzten Vorauszahlungen nun wieder geleistet 
werden.
Bei der Einkommenssteuer planen wir mit 847 T€. Hier ist 
Zum Halbjahr nahezu exakt die halbe Plansumme einge-
gangen. Die Umsatzsteuer weist einen Rückstand von 32 T€ 
auf. Dieser gleicht sich wie in jedem Jahr durch die Abwei-
chende Zahlung im Dezember aus.
Die Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke, liegen 
überwiegend im Plan. Auch die Einzahlungen sind bis zum 
Halbjahr im Plan. Es fehlen jedoch Einnahmen aus Gemein-
deanteilen für betreute Kinder aus anderen Gemeinden, die 
aufgrund der Pandemiebedingten Schließungen fehlen.
Auch fehlen noch Personalkostenzuschüsse von der Säch-
sischen Aufbaubank, die bisher noch nicht ausbezahlt 
wurden.
Die öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte liegen zum 
Halbjahr leicht unter dem Plan, insbesondere weil die plan-
mäßige Erhöhung der Elternbeiträge erst im neuen Betreu-
ungsjahr im September in Kraft treten.
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Informationen aus dem Bereich Ordnung  
und Sicherheit

Pflichten der Gemeinde und der Straßenanlieger 
zum Thema Winterdienst
Der Winter lässt bisher noch immer auf sich warten. Der eine 
freut sich darüber, der andere nimmt es mit Bedauern zur 
Kenntnis. Aber es ist erst Mitte Dezember und man kann 
durchaus damit rechnen, dass doch noch wieder einmal 
Winter wird.
An dieser Stelle möchten wir über die Pflichten der Gemeinde 
und Straßenanlieger zum Thema Winterdienst informieren.

Wer muss räumen und streuen?
Für die Reinigung und das Räumen bei Schnee und Eis trägt 
grundsätzlich immer der Anlieger, also im Regelfall der 
Haus- bzw. Grundstückseigentümer die Verantwortung. Als 
Anlieger gelten gleichermaßen Erbbauberechtigte, Nieß-
braucher sowie Inhaber eines im Grundbuch vermerkten 
sonstigen dinglichen Nutzungsrechts. Diese müssen vor 
ihren Grundstücken Eis sofort und Schnee nach Beendi-
gung des Schnellfalls beseitigen und bei Glätte abstump-
fende Streumittel (z. B. Sand oder Splitt) streuen bzw. im 
Auftrag beseitigen und streuen lassen. Die Durchführung 
dieser Arbeiten kann im privatrechtlichen Innenverhältnis 
Vermieter/Mieter auch auf die Mieter übertragen worden 
sein. Hier hilft ein Blick in die Hausordnung oder den Miet-
vertrag.

Und was sind die Pflichten der Gemeinde?
Jede Gemeinde ist innerhalb der Ortschaft zum Winterdienst 
verpflichtet - mit einigen Einschränkungen. Eine Räum- und 
Streupflicht besteht demnach nur an verkehrswichtigen und 
zugleich gefährlichen Straßenstellen. Als verkehrswichtig 
beurteilt werden Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen, örtliche Hauptverkehrsstraßen und große 
Durchgangsstraßen. Bei kleineren Gemeinden betrifft dies 
örtliche Verkehrsmittelpunkte wie Ortskern, Marktplatz und 
Hauptkreuzungsstelle. Eine Pflicht, alle Straßen bei Glätte 
zu streuen, besteht ebenfalls nicht. Die Straßen müssen 
nicht im perfekten Zustand sein, sie müssen lediglich 
verkehrssicher gemacht werden. Und zwar mit Beginn des 
Hauptberufsverkehrs. In der Regel also ab 7 Uhr morgens. 
Die Räumpflicht endet - wie bei Privatpersonen - um 19 Uhr.
Außerhalb von geschlossenen Ortschaften sind entweder 
Gemeinde, Landkreis oder Staat für die Streu- und Räumpf-
licht verantwortlich - je nachdem, wer Straßeneigentümer 
ist. Auch hier sind wichtige und gefährliche Stellen für den 
Verkehr frei zu halten.

An dieser Stelle noch ein Hinweis:
Die Mitarbeiter des Bauhofes sind angewiesen, Straßen, 
wo die Fahrbahnbreite durch abgestellte Fahrzeuge einge-
engt ist, nicht zu beräumen. Damit soll jeglicher Fahrzeug-
schaden verhindert werden.

Was umfasst die „Streu- und Räumpflicht“ der Anlieger?
Auch bei Schnee und Eis muss das gefahrlose Begehen der 
Gehwege gewährleistet sein. Schnee und Eis muss an Werk-
tagen in der Zeit von 7 - 19 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 
9 - 19 Uhr beseitigt werden. Nach 19 Uhr gefallener Schnee 
und Glätte ist gleich am nächsten Morgen bis 7 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen bis 9 Uhr zu beseitigen. 

Hinzu kommen bauseitige Kosten von ca. 4 T€, Kosten für 
die Anpassung der Steuerung von 4 T€, für die Änderung 
des Gasanschlusses ca. 5 T€ und Planungsleistungen 
in Höhe von 10 T€. Insgesamt dann Kosten von 72 T€. Im 
Haushalt sind 75 T€ geplant. Gefördert wird die Investition 
mit den Bundesmitteln aus dem Programm Brücken in die 
Zukunft in Höhe von 31.250 €. Diese Mittel müssen 2021 
noch verbraucht werden.
Dazu ist eine kurzfristige Umsetzung notwendig. Wir werden 
drei Firmen anfragen, ob sie sich an einer beschränkten 
Ausschreibung welche hier zulässig ist, beteiligen. Das 
Leistungsverzeichnis würde am 22.10. versandt werden, 
am 08.11. wäre Submission und abends im Stadtrat die 
Auftragsvergabe, so dass bei einem Baubeginn am 01.12. 
die Maßnahme bis zum 15.12. umgesetzt werden könnte.
Der Stadtrat der Stadt Weißenberg nahm die Kostenbe-
rechnung für das Projekt Kesseltausch im Nahwärmenetz 
Weißenberg mit 49.615,32 € zustimmend zur Kenntnis und 
beschloss die Umsetzung des Projektes.

Einladung zur nächsten Stadtratssitzung

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Montag, 
06.12.2021, um 19:00 Uhr im Schützenhaus der Stadt 
Weißenberg statt.
Die förmliche Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
ortsüblichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt des 
Landkreises, Ausgabe Bautzen.
Die Bürgerschaft ist herzlich dazu eingeladen.

Informationen aus dem Bürgerbüro

In Weißenberg traut man sich noch immer!

Trotz der doch sehr turbulenten Zeiten, in denen niemand so 
richtig weiß was das Morgen bringen wird, haben sich auch in 
diesem Jahr bereits 17 Brautpaare in Weißenberg das Ja-Wort 
gegeben. Im Vergleich zu den letzten Jahren liegt dieses 
Ergebnis zwar leicht unter dem Durchschnitt, aber die nächsten 
Anmeldungen zur Eheschließung sind bereits da und lassen 
uns zuversichtlich nach vorne blicken. Anfang Dezember 
2021 findet die letzte Trauung für diese Jahr in unseren hierfür 
hergerichteten Räumlichkeiten im Rathaus statt.
Wir wünschen den Brautpaaren von 2021 alles Gute und 
viele schöne gemeinsame Ehejahre! Sollten auch Sie den 
Bund der Ehe schließen wollen, stehen wir Ihnen vom Stan-
desamt Weißenberg gerne zur Verfügung!
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Förderprogramm „Brücken in die Zukunft“ -  
Rodewitzer Straße

Rodewitzer Straße in Wurschen
Ein bisschen in den Blickpunkt ist die Rodewitzer Straße 
in Wurschen gerückt, seit sie zur Umleitung geworden ist. 
Besonders interessiert viele die Frage: Wird die Brücke auf 
der S111 in Wurschen vor dem Winter fertig oder nicht? Wie 
es aussieht, wird es sehr knapp und das Wetter muss auch 
noch mitspielen – es bleibt sozusagen spannend. Aber ein 
Gutes hat der Brückenbau für uns gebracht, da die Umlei-
tungsstrecke als Gemeinschaftsmaßnahme mit der LIST-
GmbH und der Stadt Weißenberg ertüchtigt wurde. Uns als 
Stadt war es wichtig, dass der holprige Belag als Lärmquelle 
für die Anlieger beseitigt wird und die Straße nicht nur 
notdürftig geflickt wird. Dabei waren wir froh, dass uns die 
Mittel aus dem Programm „Brücken in die Zukunft- Budget 
Bund“ zur Verfügung standen.
Die Erneuerung der Straßendecke des nördlichen Abschnitts 
der Rodewitzer Straße zur Reduzierung der Lärmbelästigung 
konnte mit Fördermitteln aus dem Programm der Sächsi-
schen Aufbaubank (SAB) „Brücken in die Zukunft“ in Höhe 
von 67,20 % der Kosten fertiggestellt werden.

Bei anhaltendem Schneefall bzw. gefrierendem Regen muss 
mehrmals täglich gestreut oder geräumt werden! Mindestens 
1,5 Meter breite Gehbahnen sind für den Fußgängerverkehr 
von Schnee frei zu halten. Ist kein Bürgersteig vorhanden, 
so ist eine Gehbahn von 1,5 Meter Breite entlang der Grund-
stücksgrenze zu räumen und zu streuen. Hier gilt ebenfalls: 
Schnee räumen und Glätte mit abstumpfenden Mitteln 
(z. B. Sand, Splitt) bekämpfen. Falls das Streumittel bei 
anhaltender Glättebildung (z. B. Eisregen) seine Wirkung 
verliert, muss ggf. mehrmals nachgestreut werden. Wird 
Ihr Grundstück jedoch zu anderen als den oben genannten 
Zeiten wie zum Beispiel für eine Veranstaltung oder eine 
private Feier genutzt, so müssen Sie dafür Sorge tragen, 
dass ihr Grundstück ohne Gefährdung erreichbar ist.
Außer dem Gehweg müssen Anlieger auch den Hauptein-
gang, den Weg zu den Mülltonnen, Stellplätzen und Garagen 
räumen und streuen.
Wer seinen satzungsrechtlichen Verpflichtungen nicht nach-
kommt, begeht eine Ordnungswidrigkeit.

Sonstiges

Mobiles Impf-Team in Weißenberg
Jeden Freitag von 11.00 bis 16.00 Uhr können sich alle 
Bürger im Schützenhaus, Reichenbacher Straße 1 in 
Weißenberg gegen das Coronavirus impfen lassen. Das 
DRK (Deutsches Rotes Kreuz) führt in dieser Zeit ohne 
Terminvergabe Impfungen durch.

Information an alle Halter von Hunden  
zur Afrikanischen Schweinepest (ASP)
Wie bereits seit längerer Zeit durch Pressemeldungen 
bekannt gegeben, befinden sich die Stadt Weißenberg und 
ihre Ortsteile im gefährdeten Gebiet der Pufferzone hinsicht-
lich der Afrikanischen Schweinepest (ASP).
Die Afrikanische Schweinepest ist eine Viruserkrankung, die 
ausschließlich Haus- und Wildschweine betrifft. Die Erkran-
kung kann direkt von Tier zu Tier oder über befallene Gegen-
stände oder Futter übertragen werden. Auch ein unachtsam 
entsorgtes Wurstbrötchen oder ähnliche Dinge können 
ausreichen um die Seuche zu verbreiten.
Sie ist nicht auf den Menschen übertragbar, kann aber 
durch den Menschen weitergetragen werden.
Wir weisen alle Hundehalter und -innen darauf hin, dass 
laut § 4 Absatz b jede Person verpflichtet ist, die unter ihrer 
Aufsicht stehenden Hunde nicht frei herumlaufen zu lassen. 
Es besteht somit Leinenzwang für Hunde.

Stadtverwaltung Weißenberg

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/3073

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Heimatverein Drehsa/Wurschen e. V.

Seniorenfeier des Heimatvereins 
Drehsa-Wurschen
Liebe Rentner der Ortsteile Drehsa, Wurschen, Belgern 
und Nechern,
wir wollen gerne – doch wir dürfen nicht – so müssen 
wir auch dieses Jahr aufgrund der aktuelle Coronalage 
unsere Rentnerweihnachtsfeier am 9. Dezember auf dem 
Drehsaer Saal absagen, hoffend auf das nächste Jahr
- bleiben Sie gesund und uns gewogen.
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Adventszeit und 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr.

Ihr Vorstand des Heimatvereins Drehsa-Wurschen

Kabarett in Drehsa

Im erst kürzlich komplett sanierten Saal in Drehsa fand 
am 16. Oktober ein vergnüglicher Kabarettabend statt, der 
die ca. 80 Besucher gut unterhielt und ganz verschiedene 
Blicke auf unsere Gesellschaft warf.
Nach langer „Kulturabstinenz“ freute sich das Publikum 
auf diesen Abend und auch die 3G-Regelung tat der Freude 
keinen Abbruch.
Wir hoffen und planen bald eine Fortsetzung.

Rassegeflügel- und Rassekaninchen- 
Züchterverein Weißenberg

Der Rassegeflügel- und Kaninchenzüchterverein 
Weißenberg e. V. lädt ein
zur Ortsschau am Sonnabend, 27.11. und Sonntag, 
28.11.2021 jeweils von 09.00 – 17.00 Uhr in das Schüt-
zenhaus nach Weißenberg.
Es gibt eine Kleintierausstellung mit Kaninchen, Tauben, 
Zwerghühnern und großen Hühnern sowie weiteren 
Geflügelrassen.
Es gelten die für diesen Tag bestehenden Regelungen 
der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung, d. h. für alle 
Besucher gilt die 2-G-Regel und das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes während des Besuches.
Sollte die Veranstaltung nicht stattfinden, werden wir Sie 
rechtzeitig informieren.

Der Kleintierzuchtverein Weißenberg und Umgebung



Nr. 11/2021 Weißenberg- 7 -

TSV Weißenberg/Gröditz e.V.

Ostsachsen-Minimeisterschaften im Tischtennis

38. Nachhole - MINI - Entscheide
Wegen der Corona-Pandemie fiel Deutschlands größtes 
Nachwuchs-Event in der Saison 2019/2020 aus. In Anbe-
tracht der Wichtigkeit dieser Wettbewerbe holten der TSV, 
die Stadtverwaltung und die Grundschule Weißenberg die 
38. Kreis- und Bezirksentscheide in der Sporthalle Weißen-
berg nach. 
Es wurde betont, das alles daran gesetzt wird, bis spätes-
tens Mitte April 2022 die 39. Orts-, Kreis- und Ostsachsen-
MINI-Entscheide wieder in der Sporthalle Weißenberg in 
bewährter Form auszutragen.

38. Ostsachsenentscheid mit gutem Niveau
Die Turnierleiter G. Panitz, G. Petzold und Bürgermeister 
J. Arlt begrüßten herzlich in der Sporthalle Weißenberg 32 
Schüler und 6 Schülerinnen zu diesen Nichtaktiven-Einzel-
turnieren.

Platzierungen
AK 8 Jahre und jünger
Gold Nick Pietsch (MSV Bautzen
Silber Luisa Lotte Hahn (TSV Weißenberg)
Bronze Kurt Bitterlich (TSV Weißenberg)

Fritz Böhme (TSV Weißenberg)

AK 9/10 Jahre weiblich
Gold Nick Pietsch (MSV Bautzen
AK 9/10 Jahre männlich
Gold Bruno Gebler (TSV Weißenberg)
Silber Tadeus Küllertz (TSV Weißenberg)
Bronze Egon Merkel (TSV Weißenberg)

Leander Biehle (TSV Weißenberg)

AK 11/12 Jahre weiblich
Gold Emma-Marie Wockatz (SV Kubschütz)
Silber Emma Schulze (SV Kubschütz)
Bronze Leonore Schilling (SV Kubschütz)

Luna Böhme (TSV Weißenberg)

AK 11/12 Jahre männlich
Gold Pius Wierick (MSV Bautzen)
Silber Hans Merkel (TSV Weißenberg)
Bronze Moritz Richter (SV Kubschütz)

Pascal Koban (SV Kubschütz)

Veranstaltungen – Tipps und Termine

Absage Neujahrskonzert in Weißenberg
Auch wenn sich bereits die Entwicklung abzeichnete, so 
war doch ein Funke Hoffnung auf einen besseren Verlauf 
mit im Spiel: Es sollte 2022 wieder ein Neujahrskonzert 
stattfinden. Durch die gegenwärtige Entwicklung lässt 
diese nicht realistisch erscheinen. Wir überlegen gerade, 
ob im Frühjahr ein „Frühlingkonzert“ möglich ist. Da 
keiner vorhersehen kann, wann Konzerte wieder statt-
finden können, werden wir Sie sobald wie möglich über 
einen Ersatztermin informieren.

Stadtverwaltung Weißenberg

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender 2021
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung
November
Freitag 05.11.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Freitag 12.11.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Mittwoch 17.11.2021 ab 14:00 Uhr Weihnachtsbasteln Niedermühle Weißenberg

Melden Sie sich vorher telefonisch (035876 40232) an.
Freitag 19.11.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Freitag 26.11.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Samstag/Sonntag 27.11. – 28.11.2021 9:00 – 17:00 Uhr Kleintierausstellung Schützenhaus Weißenberg
Samstag/Sonntag 27.11. – 28.11.2021 15:00 Uhr 10:00 Uhr Weihnachtsmarkt Weißenberg, auf dem Marktplatz

15:00 Uhr Konzert Kirche Weißenberg (je nach Situa-
tion der Coronalage findet das Konzert unter 3-G oder 
2-G, ohne Voranmeldung statt)

Dezember
Freitag 03.12.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Freitag 11.12.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Freitag 18.12.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof

Absage Seniorenweihnachtsfeier in Weißenberg
Bisher liegen nur sehr wenige Anmeldungen für die geplante Veranstaltung vor. Angesichts der 
sich abzeichnenden Entwicklung können wir nachvollziehen, dass die Verunsicherung zunimmt 
und die Gesundheit an erster Stelle steht. Auch wenn es sehr schade ist und wir es bedauern, 
haben wir entschieden, die geplante Seniorenweihnachtsfeier im Schützenhaus in Weißenberg 
am 8. Dezember 2021 abzusagen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Bitte bleiben Sie gesund!

Stadtverwaltung Weißenberg

Wasser- und Bodenanalysen
Am Montag, dem 17. Januar 2022 bietet die AfU e. V. (Arbeits-
gruppe für Umwelttoxikologie e. V., Mittweida) die Möglich-
keit in der Zeit von 11.00 – 12.00 Uhr in Weißenberg, in der 
Stadtverwaltung, August-Bebel-Platz 1 Wasser- und Boden-
proben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht 
werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser 
(ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf 
Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelpa-
rameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoff-
bedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es 
notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszu-
heben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe 
für die Untersuchung zur Verfügung stehen.
Bitte informieren Sie sich kurz vor dem Termin auf unserer 
Internetseite www.afu-ev.org, ob der Termin aufgrund der 
Corona-Situation wirklich stattfindet!

„Weißenberg aktuell“
Amtsblatt der Stadt Weißenberg mit den Ortsteilen Belgern, Cortnitz, 
Drehsa, Grube, Gröditz, Kotitz, Lauske, Maltitz, Nechern, Nostitz, 
Särka, Spittel, Weicha, Wuischke, Wurschen

- Herausgeber: 
 Stadt Weißenberg, August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
 Tel.: 035876 4400
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:  
 Stadt Weißenberg
 vertreten durch den Bürgermeister Jürgen Arlt
 August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffent lichungen und Fremd beilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. IM
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Besuchen Sie uns auf www.stadt-weissenberg.de
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EVA-MARIA HINZ
August-Bebel-Platz 11

02627 Weißenberg

Tag und Nacht      035876 - 41634%Tag und Nacht   %Tag und Nacht      03%   03

Wir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur SeiteWir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur Seite

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t 
SCHILDER JÜRGEN

Tag & Nacht Privat: Heinrich-Zille-Str. 8 · Tel. 03 58 76 / 4 00 93

 03 58 76 -13 89 38 

02627 WEISSENBERG - Kirchgasse 1
Betreuung durch Frau Andrea Ritter

Hilfe in 
schweren Stunden

 
 

Planende Ingenieure 
Beratende Ingenieure 
Überwachende Ingenieure 

www.br-ingbau.de 

 
 

Wir „BR.ING“en Ihr Bauvorhaben voran!

Planende Ingenieure
Beratende Ingenieure
Überwachende Ingenieure

Martin-Hoop-Straße 2
02625 Bautzen
Fon 03591 5798090
info@br-ingbau.de
www.br-ingbau.de

Fahrdienst
Henry Pittke
02627 Hochkirch
OT Niethen Nr. 20

✓ Krankenfahrten für alle Kassen
✓ Bestrahlungs- und
    Dialysefahrten
✓ Kurfahrten und Reisetransfer
✓ Privatfahrten für alle Anlässe
➔ Auch für Rollstuhlfahrer!

0174 7137378

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2956922
 Fax: 03535 489-233 | falko.drechsel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...

Falko Drechsel

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Besonders im Herbst sind Friedhöfe 
Orte des Erinnerns, der Besinnung 
und des In-uns-Gehens
Hinter den Friedhofsmauern herrscht Ruhe. Ruhe vor dem Lärm 
der Stadt und Ruhe vor all den Gedanken, die mich umtreiben. 
Nein, keine Stille und vor allem kein Stillstand. Ich höre den Ge-
sang der Vögel, sehe Menschen entlang der Wege und beob-
achte, wie sie bunte Herbstblüher auf die Gräber pflanzen oder 
Kerzen anzünden.
Warm, erdig und leuchtend - die Farben des Herbstes halten 
auch auf dem Friedhof Einzug. Besonders farbenfroh und form-
reich geht es dabei auf den Gräbern zu: Astern, Anemonen, 
Chrysanthemen, Enzian, Hebe, Christrosen und Alpenveilchen 
sind ebenso wie Gestecke und Sträuße sichtbare Zeichen des 
Gedenkens, der Dankbarkeit und der Verbundenheit. Auch Zier-
gräser als Symbol für das Getreide oder Zierkürbisse als Stell-
vertreter für die vielen verschiedenen Früchte vom Feld gehören 
dazu.
Der goldene Herbst auf dem Friedhof endet im November, wenn 
die Spätblüher auf dem Grab von den in vielen Regionen typi-
schen Winterabdeckungen bzw. von der Winterbepflanzung und 
dauerhaften Gestecken abgelöst werden.

GdF

Foto: GdF/ Margit Wild
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Wir wachsen und verstärken unsere Teams
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonder-
publikationen heraus.

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) qualifizierte Mitarbeiter: 

Assistenz der Produktionsleitung (m/w/d)

Ihr Profil:
• Sie sind ein Teamplayer!
• Führerschein Klasse B
• Kenntnisse über Kalkulation und Kostenrechnung
• Ausgeprägtes Organisationstalent
• Kommunikations- und Führungsstärke
•  Verantwortungsbewusstsein den  

Mitarbeitern gegenüber
• Problemlösungskompetenz

Aufgabenschwerpunkte:
•  Kalkulation und Planung von Printprodukten  

für verschiedene Druckverfahren
•  Unterstützung der Produktionsleitung bei der  

Planung und Sicherung der Produktionsabläufe

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Assistenz PL“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Umbruch / Redaktion / Onlineteam (m/w/d)

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Medienberater für den Innendienst / Außendienst (m/w/d)

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit
Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Medienberater Innendienst“ oder
„Bewerbung Medienberater Außendienst“ 
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de
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Tortenzauberei Nechern

Heiligabend bis 11 Uhr geöffnet!
Bitte vormerken: Betriebsruhe

vom 25.12.2021 bis 09.01.2022

Meisterbetrieb Ingrid Tschipke
Koppelteichweg 2

02627 Weißenberg OT Nechern
Der BLAUE HOF in Nechern

03 58 76 / 4 68 20
www.tortenzauberei-nechern.de✶ ✶

✶

✶
✶

✶
✶

✶
✶

✶

✶
✶

✶
✶

✶

✶

✶

✶

Oh, es riecht fein! Oh, es riecht gut!
Die Adventszeit steht wieder vor der Tür.

- Christstollen (Rosinenstollen)
- Quark-, Mandelstollen
- Mohn-, Marzipan-, Schokostollen
- Weihnachtsplätzchen (große Auswahl)
- Pfefferkuchen, -figuren, -häuschen

Unsere Spezialität des Hauses:  
  saftige Kartoffellebkuchen (prämiert) 
(mit frischen Kartoffeln). Eine Köstlichkeit auch zum Verschenken!

Alles aus eigener Herstellung und liebevoll von Hand gemacht. 
Es ist alles sofort zum Mitnehmen. Große Stollen oder größere Mengen 
bitten wir rechtzeitig vorzubestellen!

Jährliche  
Prämierung 

unserer
Stollen und 
Kartoffel-
lebkuchen! 

X     Weichaer Hof    X

bürgerliche Küche
Montag - Donnerstag 

& Samstag 
ab 17.00 Uhr

 Hausgemachte  
Pasta & Pizza

freitags 
ab 17.00 Uhr

Mittagstisch  
mit bürgerlicher Küche,

Eis und Kuchen
sonntags ab 11.00 Uhr 

Hauptstr. 24, 02627 Weißenberg
www.weichaer-hof.de
Tel. 035876 46 520 · info@weichaer-hof.de
* Übernachtungen bis 34 Personen in 8 FeWo möglich *
* Übernachtungen bis 16 Personen in 4 neuen Ferienhäusern möglich *

Catering und Party-Service
• für privat und Firmen • Buffets für jeden Geschmack

* Übernachtungen bis 16 Personen in 4 neuen Ferienhäusern möglich *

JÜRGEN BOBKA
Am Schmiedeberg 13
02627 Weißenberg OT Drehsa
Telefon (03 59 39) 8 16 04
Funk 0177 5621632
·  Krankenfahrten (stationäre Aufnahme) Hin- und Rückfahrt (alle Kassen)
· Serienbehandlung (Bestrahlung, Chemotherapie) · Kurfahrten · Roll- 
stuhlbeförderung · Privatfahrten (bis 8 Personen) · Kleintransporte

BOBKA
TRANSPORTE

 
seit 1988

Am Volksgut 3, 
02627 Weißenberg OT Kotitz
Tel.: 035876.465970, Fax: 465971 
Funk: 0172.7571992
info@dachdecker-ritscher.de 
www.dachdecker-ritscher.de

• Dachdeckerarbeiten
• Zimmererarbeiten
• Klempnerarbeiten
• Bauwerksabdichtung
• Balkone • Terrassen
• Holzbau • Rüstungen

IHR FACHMANN
vor Ort

Unsere Leistungen:
• Hauswirtschaft/Reinigung • Blumenpflege
• Erledigung des Einkaufes • Wäschepflege
• Botengänge • Begleitung bei Spaziergängen
... weitere Leistungen gern nach Abstimmung!

Kontaktieren Sie uns für IHR persönliches Angebot. 
Pflegegrad 1-5 muss vorliegen, damit eine Abrechnung direkt 
über die Krankenkasse erfolgen kann!

Telefon: 03591 270 788 0
Mail: info@top-dienstleistungen.de

Mo. – Fr.    9.00 bis 12.00 Uhr      
Di., Do. 14.00 bis 18.00 Uhr
Klix: Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr  

Rü
cke

rstattung
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Umwelt-Bo
nu

s50 €

BAUEN > WOHNEN > PLANEN

Wegweiser zum Fachmann …


